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·Informationsblatt· für die ·lèantone Eupen, Malmedy. Ste Vith
ffk~iptél,:1 Fr.· Anzeigennë\chTarlf .. ' -. . . '~rlchèlnt d r~iinalwöchentllch
-;- Redaktion. und Gelchiftllt.lle Kloltar.tral •• 8 Tal.fon 17'. - G.~Uf~.t yon8·12 und 14-17 Uhr-.

Um .Belgiens Wirtschaftsleben
. ' .' )... .' ,. .

.Eup.~ den 18: Sepl.m~r J~4,5 . nie' und vor allem die lIlUe, ~Ie Be~gten dea,
. per VerproVtiIDtlerungsmlnlster KrOI;l;Jcker AllHerten, trots- déS ausgeplündetlen lustan-

lat alls AmerUta lU'. einer Zelt nach Brünel 'zu- des, In dem die Nazis Belgl~n zllrU<:kge~assen
rt1ckliekehr~, In' dei die Probleme der Produk~' ,haben, selt ·September '1944 leistet. .
tlon uiul der Verteilung der. Weltre1ch!ümer Wie Herr Kronacker weiter mUtent, 1st
1m Vordergrund stehen. Handelt es Sl<:h,doch auch Pra,ldenl Truman 1Ur Belgien lußerst.
nicht nur darum, 41e Wunden derjeillgen, die günstig gesinnt. Und selne Entscheidung Ober
gelitten. haben, lU' verbinden, und. wieder auf- die WeUerbelleferung Belgiens wird sicher
zubauen, was vernichtet 'wurde, ion4ern vor durch sein GerechtIgkeItsgefühl und durch sei-
all.em darum,: den Lebensstandard' der Völker ne Absicht ,51eh, fü~ die Verdienste Belgiens

'zu erhöhen, sqwle die Rückkehr der wlrl$chalt- erkenntlich zu zeigen, beeinflusst 1erden.
Ilchen , Krisen, zu vermelden, , Was 'dle Einfuhr .In· Belgien anb langt, 50;.1
, Soll dies 'nun heißen, c.làß die reichen Län- erklärte Kronacker, daß der Rhythml,ls .der

der damit einverstanden' sind, .Opfet zu brln- S~ndungen' nach Belgien seit Juil betrachtllch
gen um den almen Landern' su héUen'" erhöht wurde: In -der Periode Jull-Augast-

J~. . . . Séptember wird Belgien 1.400.000 Tonnen Wa-
1S•.Jahrgang HelBt das daß die armen SOnder von' den ren eingeführt haben, während es von Sep-

reichen Un'dern uilaufhllrUch Geschenke er- tember 19-&4bl. Juni 1945 nur 700.000 Tonnen
halten werden ohne leibst aus ganlen J'raf- erhalten hat.
ten an Ihrer eigenen Gesundung zu arbeitenf In den 5 letzten Monatenrepräsentlerte die

Nein. . .'. , Einfuhr von Nahrungsmitteln 250 Gramm' pro' .
Jedermann kennt wohl das' Sprichwort: Kopf. und pro Iag. Wenn man heute sagen

"HUf Dir selbst, io hUit Dir Gott." . kann .der Kampf um die. Exlslenz des belgt-.
Ut Gott - In unserem Falle England und sehen Volkes Ist gewonnen, dann darf man.

cUe Vereinigten Staten - Belgien gegenüber .auchhoffen, den Kampf um. die ",lrtschaftll-
gut gestimmt , ". che Gesundung zu gewinn!!n. _'.

So lautete die etste Frage, die Herrn Kran- , Gewisse Produkte sind selten dl. den Wel~-
acker bel seinem Eintreffen In Belgien gestellt . märkten, namentlich, Gummi, Fleisch, H;lute,

rde' . ',Zucker usw. Ihre. Verteilung auf die Lände,
WUJa, • antwortete er,' dïè Lage ~elglenl Ist soll durch die Combined Boards) ~eregelt wer-'
ausgezeichnet, sowohl aul morallschem als den .. Nichtsdestowenlqer hat Belgien außl:r an
auf materiellem Gebiet. Alle Amerikaner, es Kohle keinen !dangel an Rohstoffen, die die.
sei In den hohen Sphllren der Verwaltung, In belglsche Industrien ben~t1gen, um Ihre T,ä-,
den Flnanzkrelsen. oderbelm Volke, sind sehr Ugkelt wiederaufzunehmen •. Große Mengen
beeindruckt' von dem brOderllchen Emplang Baumwolle und Wolle wurden eingeführt: um
der amerikanischen Soidaten durch .dle Bel- sie zu verarbelten, fehlen nur die Kohlen.
gler.tEs· Ist sicher, daß die .Englander und Ame- Und es hat den Anschein, als ob die Koh-.
rtkaner viel mehr Gefühl beiltzen all • die Jenschlacht der letzt~ zu Ileferode Kampf lein,
deutSche. Propaganda Ihnen zuschrieb, und wird, um alles Unglück zu. besiegen. '
daB cf.r piychologlsche Faktor eine nicht zu Wenige Länder sind In. Ind~strleller' Hin-
unterschlItzende Rolle In den Internationalen sicht so bereit wie 'Beigten, und der Bedarf.
Beziehungen Iplelt~ ,selbst wenn ,ès Ilch um der ganzen Wel.t an Fertlgprodukten 1st un-
Zahlen handêlt '] geheuer. '. , <

·Aber es sind· nicht nur die Gefuhle, die Bel- Die voUe 'wJrtschafUlche Entfaltung Belgiens
gien begünsUgen, scndern auch die belglsche hängt In {allereuter L1nle von Belgien salbst
BeteWgung am Kriege: die der. Kongokolo- .. ail. , ' , B. S.
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Dienstag, 18.'September '1945(Yolkwin)

Präsident Truman habe', e.rkl!rt,. daß alle IWas die Nazis in England.wollten •••
Ueferungen vom Tage des Sleqel über Japan " . . . . ".
,ing85tellt seien und daß es sein Ziel s~I" ei; Berlin, 17. Nach aufgefundenen Geheimdo-
nen regelmäßigen Ueberg'ang von der ,~iegi. kumenten kennt man die Abslçhten ..der GQ-
wirUchaftsform zu normalen Handelbeziehun- stapo, falls es den Nazll gelungen w~re, 1940
gen zu den übrigen Ländern, h,etbelzuführen. nach EnglanlOi zu kommen. Man fand eme Liste
Andererseits liefere Belgien noch Immer den von 2.300 Per~onen,: die sofort ver~af~et w{!r~
Amerikanischen· Truppen gegenseitige' Hilfe' den s.ol!ten. Sll~ b.~gmnt bel Churchlll und. en-
und -sein . Beitrag übersteige dabei die Lei- det mit kleinen judischen Emigranten.
stung der Amerikaner. 'Belgien beabsichtige Auch" der Name des Prinzen Bernhard der
keineswegs, diese Hilfeleistung plötzlich ab- Niederlande flgulier~ au~ dieser: Uste •. sowle
zubrechen, wenn Amerika an ihrem Fortbeste-· der 'von General de Gau lle" ("de,.Gaulle" Iran-"
hen geiegen . sei. Auch, hierüber werde sich be- zösischer Ex-General). des 'Fürsten Starhem-
sUmmt ein Einvenîehmen erzielen lassen. . berg,' des ehemaligen Leiters der patrlctischen
'Die offiziellen Verhandluncen In obigen Front in Oesterrelch, des Schriftstellers Ste-

Fragen werden erst am kommenden Donner~tl1.,. ,fan Zweig. von Ignaz Paderews~i. Dr. Rau~ch-
beqmnen.; die bisherigen Unterhaltunçen tru- nlgg. dem' ehemaligen' D~nziger' Senatspr.!Si-
gen. lediglich. einen . In~ormatorlschen und yor- denten, von Ben es. Dr. 'Slg~und Freud, ~1~O-
bereitenden Charakter.; , . . lajczyk, u.a.

Degrelle's Jlùslleferung diese Woche un~in~a;~!er~onU~tr ~:~so~~en, ~~~0~~~4~:
. Madrid, 17. Nach Mitteilungen .aus San Se-' Kriege ..unter' . verdächtigen Umständ~n"
basuan soll die Aus'ueferung von Degrell~ .Deutschland bereisten. "
an di!\! ~elgischen Behörden noèh iin La\ifeDle aufschlußreichen' Papiere wurden -,am
dieser Woche Itattfinden. Eine amtlièhe Be- ZentralsItz der deutschen Si~herheitlpoltul
itätlgung. liegt, noch nicht vor. denn die bel- entdeckt.
gischen ~nd spanrschen Diplomaten re~en
nicht -über den, ..Fall' Degrelle". '. "

Auch wird der Abschluß ein,. belgisçh-
.ilpan,ischen Handelsvertrages. erwartet, nach'
dem Belg1én Kabel und Kolonlalpr.9dukt, de.
KOlilgQ liefern soll. .

'Dlamanteoscbmuggel
nacb ,frankreich '

\

Die Kapitalsteuer
1illÎ.è1. 17. In ver9angener Woche 'hat die
wkommidion des Senats das Studium d~i

orIchllgs zu einer Besteuerung des Kapitals
~e~ Die Absti~ng über den Gesamt-

~ findet am ·D1enstag· Itatt,y .
, , inister De Voghel schlug einen Text,t nach einigen Korrekturen' aaqencm-

''':~~ de Verschiedene 'Artikel wurden trotz
4ejÈi r r~chs des Ministers verändert. einer
lIliunt!:'P be-zleht sich auf die Kolon~algese\l-
ldiaften 'éin anderer au! die Forderungen aus
~ontrakten. Auf ~rag des kath~l1schen
Jtu' Carton de Tournai wurde ein Vor-
~totl Gun'sten . der kinderreichen Familien

':o!!ten welcher eine Erhöhung !:ler Frel-
~e bei. ~Iner Mindestzahl von 4 Kindern
, 15.000 Fr., anstalt bisher 10.000, für je~es
'~"vorsleht. .'"

DiJllender Generalstreik Im KO,ngo
1rU' I 17 Nach Rundfunkmeldung ~UI

, l~:;lle h·at sich der Ge~eralverband ,~.er
. po ate der'· Kolonie an dl~ Kolonlalbehor-

~ . d -d'e Arbeitgeber mit einem Manifest
~~t, 1~ dem sie. erklären. da~ 'die btshe-
:Ne B t ebungert für den Plan einer Lebens·
~ e~:n. Zielen der Synd1.kate -entgegen·
:~ n en der "Oppcsltlon der Arbeitge~er
.~ cSér.~olonJ.al ...erwaltung in der Heimat. .

~. S·' dikate drohen darum mit dem Ge-
:et lr~ab 22. Oktober. wenn bis d~in

~"Forderungen niçht. befriedigt seien. .

'tl1I'k:lDl be$etzten Deutscbland .
~< el 17 Der Landesverteidigungsm1nistar

I~ ml eine~ Rundschreiben. an alle Mil1tärs
I~ . d ätze bekannt, die daaVerhalten
l'si' G~~r Sder deutschen Zivilbevölkerung re-
Nn~llollen.Dle· AusschreltU~gen der Deut-
~. Belgien. besonders Ihr Infames Ver-

. lne 'en die politischen Gefangenen kön-
·~tey!a~htung und Haß veranlasienlsie
,.....U· rtl n aber keine Rache In der Form..... e Ige I Pl" ADPtrsö lich r .oder geme nsamer un~rungen.
"': HO It eg der Soldaten eines freien Lan-
"'II a un .• I" DI B t Ùdts' ß einwandfre sein, e ese. z nqs-
~ m'li d'e in normaler Weise genährt wer-"d ppen, . 1 nicht das Recht. zu Mitteln zu:~:ubabere es die Kampf truppe zuweilen muß
~ :' W Beachtung privaten Eigentums einer
~el1l?~$lichen Ernährung,~oUage z~ste~-

Die Slu~erung In Deuts.cbland·~·'. 'sich das üb~ige Festprogramm anschlQß. Die Verviers. Ein pensionlerter Inspektor der .< .

. Herlord •. io.· Die britische Kontrcükcmmls- Altistin Frl. Mària Heck erntete für ihreI\ harr- Vervierser Gertchtspollzet wurde In Combl ain-
slon hat eine Re,lhe von Industrie- und Fi- liehen Vortrag reichen Beifall und nahm eine au-Pcnt .. wohin 'er sich zurückgezogen hatte •
nlinzmagnaten.' die dem' ..Rhetntsch-Westphä- Blumenspende entgl!!jJen. Herr Josep~' Hlck er- durch eine' elnstürrsnôe Mauer verschüttet
Iischen Kohlensyndikar· angehi;lren, verhatten freute durch seinen vollen Tenor und, Herr und getötfit. als er élUS,elne,m .te~lwelse zer-
lassen. fn Ausführung der Potsdamer Beschlüs- W. Mommer jun. gab In seinen Vartatlcnen störten Hause' Balken bergen wollte, Der Ver-
ie, daß alle, den allüerten Zielen feindlich von Schumann und etner Paraphrase über storbene stand i,m Alter von' 59 Jahren. ,
gegenübentehende Personen von ver.sritwottli- den Denauwalzar, von JQ.h. Str,uß Z~ugnis von Aube\.- In, einem Güterwagen mit Stroh,'

B Ü I crren Posten' In bêdeutenden Prlvatu. ntemeh- I VI t 't~t als Pl'anlstLille, 14. In einem Schienenauto r sser- se ner r UOSI.. . . . der auf dem hiesigen Bahnhof .für Rechnung .
Paris f~nden 2;ollbeamte Diamanten 1m Wer· men zu entfernen seien. " . Der Membaçher Cäclllenchcr trug. zwei Lie· des Händlers Sch, ankam. fanden die Gen- \.
te' von etwa 1 Million Franken, dia ein Brüs· In Sachsen' wurden olle Rittergüter ~on der' .vor, mit denen er mit den Eupenern in darmen . 4.796 kc Kartoffeln, versteckt. .die

I I d t t li I I H dk ff über .1000' Hektar beschlagnahmt. um parzel- sehr' nahe Konkurrenz trat und, fand. wie eben- .. Ii
le er n us reet n se nem an Q er ver- liert 'zu werden. Der' Grundbesttz aller Perso- . II b dl G 11 d Abends beschlagnahmt wurden und zum' gesetz chen
steckt hatte, Er ·wurd~, zu 2,~13S.750 Franken '. sO'a eüt rigen, e zum engen ei Preise "erkauft werden sollen. Gegen, den. .. . nen, die In . Hitlerorganisatlonen eine bedeu- beit hl erdienten Applaus ' v .
Geldstrafe verurteilt. el ruqen, wo v . ., -:,. Schwarzhändler wurde 'ein Verfahren einge-tendere RQl1e spielten, wird gleichfalls eirige- Nach Eintritt einer Pause fQlgte der Unter- ....
' In Toufflers wurde ,ein amerikanischer zogen: . . .... ' ,11e.itimgsteil mit leichteren. Liedern und Musik. Ieltet..
Lastwagen angehalten, in dem die Zollbeamten Oberst Bernstein, der Leller. dea Ptnanrdten- der die Versammlunq in bester Stimmunq noch Bâttlce, _ In d'e~ Ardennen' vergeht be-
1000 KiloSchmuggeltabak entdeckten. lites der 'limarikanlschen ·Belatzungskrli.fte, teil- zu recht vorçerückter Stunde zusammenhielt. kanntlich keine' Woche, ohne daß .irgend ein.

Italienische Blscblfe te. mit. daß. die •.Entnazislerung·': der "'f'jnanz· Maßnahmen .gegen J;>eserteure. .,:' Kind du Opfer einer Explosion -wird, die, .
Instltute. praktisch durchge~ührt· ~lU. "Von durch 'jugendliche : Unbedachtsamkelt .und :gegen "~",,. Kom.ull •• uS! 29.000 Perionen Im Banltdlenste wurde .ein Eupen • ....:' "'Folg~nde MQßnahmen' werden Neugier veranlaßt wurde. Leider lassen auch :
Drittei entlassen" Insgelamt werden etwa l50QQ gegen die 1940 als Deserteure angesehenen ä1tere:'Leute 'die nötige Vo~.sicht, im U~gang ,

'Malland, 11. .Der : "Onervatora Romano" Nazis: von den Maßnahmen' zur finan;tlellen Militärpersonen angewendet:· . mit aufgefundenen Sprengkorpern. yermlss~n •.',
veröffentlicht einen geme'lnsamen· Hirtenbrief . Säuberung betroffen.' . .' . Ger.ichtl1ch verfolgt. ,:"erden, die Militär- , Ein besonders tragisch~r. ~all ereignete sich:
der Bischöfe, Vénetiena, mit dem diese die ,'. :. 'SC'ionelle Justiz .psrsonen, die ihre Einheit vor dem 28. Mal in Battice •. wo ein 50Jahnger. Ma~n. Vater
Katholiken auffordern. nicht der kommunlltl-.. .1940, .4 Uhr., verll~ßen. . .' . , von' 9 Kindern. auf. d,!.ese .Welse emen vor-
schen 'Partei beizutreten, .. ' 'Plag, 13.. Der ehemalige Nazibürgermei$ter ~ine geriçhliche Verfol~ng tritt ,gegen Mi .zeitigen Tod' fand. Er. 'hatte b~i der Fel?ar-

.. ·au'· s delR InlWerDener Har.ln Das' Schreiben wurde 'in den Kirchen ver- von Prag. ein Kriegsverbrecher, ·.wurde . durch llt!rpersonen ein. die ·Ihre Ei~~elt nach dem beit eine Granate gefund!!n und wollte dl~se
lesen und erkll{t,. daß Jeder, der lich dem das Kriegsgericht ,.zum !Tode :verurteilt und 213. Mill 1940. 4 Uhr verließen. :.. In -d'er Mittagspause in einem Sc~.uppen ~us •

. ADtw~rpen, 14.. Ein vom Kong,! kommen· Kommunismus .anschließt, Minen kathQ1ischen unmittelbar nach der Verkündung de"Urteils Die' Bemerkungen ..fehlend" 'oder .als 'De-' einander nehmen, Es kam zu einer schweren
(tr"DaJIi Jer, lud 6.337 Tonnen Ware aus, Glauben aufgibt.., geh!ngt.Du ganze Verfahfen dauert. nur ,erteur' ~ngesehen·' werc,ien in denbEltrdfen_ E~plosion die dl!n Unvorsichtigen, ~uf der

~'uptsAc:Uch Kupfer, Selfe, Bllumwoll~, F!tt '. Fern{lr wi~d der Befürchtun,g Ausdruck ge- 31/. Stunden. den Matrikeln gelöscht. .: Stelle zerrlß. . '
~ I geben, daß einem .Trlumph des Kommunis- .. franco räumt Tanger. Eine . Au'~pahme gilt nur fÜr diej~nlgen' De· .
:'rJ~GeummnI'l·s·ches· Schiff brachte le~endel Vieh, mus" &In .Krieg gegen die Rell~Qn folgen '. • . ,erteure, die durch das Wal'fenstillstanda' Wollen' SI"e' Ihr'en 'a'll"n' w' agen
~~ ?Kanada eingelaufener Belgier hatta werde. ".:'. . , , Parla.' 10. Oie Agentur France Pres,~ plel. gese\Z vom 6.' No'Yemp"er 1941 auageschlos· " .. '. .
'7Oa

vo
;-, nen Getreide 6n' Bord und 2.000 .Deutsclle GeiaeimÎrclllie wandern det, daß die spanischen Truppen begonnen ,ha" . s~n sind. gegen einen, neuen eintauschen?

'.1~ °Autol" Albest, Aluminium und Kon' ben, ,.Ich ·aus der 4Qne VQI1T~ger zurilck.zu~ , d G d' CI
__ ,enn. Von .New-Y,ork k.amen, mi.t einem ' .. ·,.na·eh"'Im' erika' , . . . Jetzt odet nie / Erfr~gEln SIe bet ~r Gran arage, le ",n-
-,.v . f 6000 :r G t Id ziehen. '. I .: .' . . . \' mülilen Sie inder ' , zelhelten des Planes •.A", um Ihnen zù gestat-'...."..... . ben SchH. onnen e re e; .' . .. . . '. ... . .

' ~, .. anlSC t b t dt Ile Tal1ak und "W~_L.·-gto .... ·.,I·......'"'tw.. 500 ·'·1'·0""4n·,' Doku- ...~.~._- . Kolonial-Lotterte"" .' '", ....;"" ten,'''èinen Wa'\1'èri' 'Modetr .]945 gegen. einen":-:-
'~ßI'In" 'r' nneri...;.AU 0 el an e., u , . -......... T;JO.. ..... , , .' ..' • 7-8 Ja" It W. .' t s h n' .

,~~o I elnfweltere.r AmerIkaner btac:n-. mente wurden aus Deutschland in das' ..Wei- N " . V ' . spielen' '. " ' Clllre' a en. ,agen' .elnzu ~u ce., ., ,
f't.~hl1ttHe ~IZ . Getreide' und tastautos. En~' 'ße Haus:' nach WaShington ,geschafft, élUS eues in '"ürze ...... (~~m Nutzen der Krieg$geschädi~ten) ,BeaUen Sie sich: das àußergewöh'nllche Ange- '

~
.v,e " c11 ein Engl!nder Zl.\ nennen mit denen hervorgeht, daß die deutachen Behör- ." Freitag, den 21. September ' . . bot .. kanii nur einer begrenzten Anz~hl VQn
I1lIT~stno Zucker und 85 Ballen Strickwol- den ganz genaue Anwelaungen gegeoen .ldt· ·JAPAN. _ General Mac' Arthur h~t die ' Z le h u n g ., Begünstigten zu' Gute kommen.. .

~ ...,ounen,., . , ten,. aùf'welche 'Art die In~n der.Ko.n. Schließun'g der japanischen Nachrichtenagen- ~ der S. 'Serte 1945. Grand Garage. 32, PI. Sommelevt1lé, Vervlen::~::>.' 'Die Liquidation. ~:~!~:t~O~~~g~~/~stö~~d!~e!itB:~t~u!1J~: tur "Domei" befohlen. ,~a~~en 7hee~; ;Q' noch Spa. ~ Bel Spa wurde ein .Riesenbovist Im '
rung betrauf. Infolge dieses Materials wer- POLEN. - Der ·polnliche Ministerrat kündig- Gewicht von '1.450 Gramm .gefunden, ßer ei-': ~;dlSteila- und'Pacht,erlr~les . den etwa 350.000- bis 400,000 Deutliche all te das l(onkordat mit demVatlk!1n. IJ1dem llr Klno-Verbot for Jug,ndUl\he ner ,ßbaren 'Sorte angehört. "

· J' . , ,Kriegsverbrecher 'angeklagt. . dem Vatikan' 'eInen einselUgen V~rtfa~sbruch . Eupett. _ O/lS' Run~schrel~en des' Gesund- 'Spa.,-Selt de~ 13. S~ptep1ber Ist dér
!'W~h1ngton,: 17. Der beigisehe Außenmini. .' .... . JI II u~te{~hoQ.. ,'. ~ .,' '·heit.mlnlsteriums vom 31. Augult hinsicht- Jagdhüter Huart' aus 'Vert'Buisson verschwun-
lter ~-Spaak bat' eine .Not~ überrelch~ w~~e Oie Ru.sea rauBlcn orwegen. IIch det vorbeugenden Maßnahmen .gei"\ pie c;i~n. Die biiherlgen N~chforschl.iDgen im

'~'Standpunkt der ~eg;~bung übe; as beld; 0110. 17. :DieSO~jettrupp.è~ beginnen lior.BEIiGIEN. Das holliindisch.belgischl\! Ausbreitung \..,der spinalen Kinderlähmungwird Walde blieben ergebnlsloll, Man wird' 'jetzt
~,nlchtnesetz sow e er an ere. • A h di "rltl h nd WähtungsabkÇlmfnen. ç1ai '!ür die Wirtschaft- dur"h -.olnenlden Zu.satz vervollständigt: . eine' groß". Su"'he mit Pol,lzeihunden nachI.b~ i teressierende 'Finanz-' und ~Irt- wegen zu r ..umen: uc e... sc en u 'li)l~Ic;ierUnder von.Bedeutung,1st; ilt'inKtaft .. .. ..,. "

-aftrsfr'agnen' darlegt. Mlnist.er Spaak: .gab amerikanischen Truppen' werden Ende Okto- gètretan. '.\ . Krippen. Kinde~ärten . und Bewahr"an- d!m, ,anscheinend. Veru.nglückten veranst&lIen
E klärung ab in der er die ber das Land verlassen außer schwachen brl- Zw"" Fischerboote liefen' auf, . Minen und. stalten, bleiben bis' zum 24. September ge- .

'benfalls eine r ,', . tllchen' Kontingenten, die lich um den Ab· ... schIQssen., Bb. Zl,lm gleichen Datum l?leibt J~- Pepinster. _ Sei einer, Zugkontrolle %~l-'.
'·-el 'enh' e1t· du Leih~ und Pachtgesetzes b sanken. 5 Seeleute au. Ostende und 2 aUi La gen~ll;"hen unter 18' Jahren der .Zutritt zu K.l-$~hen S.pa und Pepinster. wurden insge.iamt.:""l eg. ksl Rei·A nach "'en transpo" 'der deutichen Gefangenen e- y., f . d ... b I '" T '" . '" ..

,~: den' Haupttwec . !\!ner,.",: .. kümmen:: ranne an en .. a e .. en 0... nOI. Scp.ausplel$älen •. Sçhwimml?ecken ~sw. 19 Kilo euttér d1,lrch ai<!' Genda,rmen be"',
V~te~hiten Sta~ten erklärt. . . . ,,' , und allen Orten. wo Menllche,nansa~m!un~en. ~(hlagnahmt . und entsprechende. ProtQkolle .
L ' , Italien.: - In Genua explodierte' ein' Munl-. stattfin4en,' untersagt.' '" vem~cht.. ER'" 'tlonllaq,r. Es wurden verschiedene Pelsonen " , .Q.rJ," ' , '. 1 . ' S .V h getötet unli mèhrere Hunderte' verlet:zt. . Eupen. -. N&c~' uns zllgeganqener Mit'te~. urz~Eup~n~r Chronlk/ leU, de~ 3. September

.• "'---",>....:' '" \.. ". ,durCh, EuPleD; .. Ma m.edy~ ..t. i,i l lung wird am,20. Se}tember die miUtärlsc~ 1944. "(Forts~tzung.)
- , .schen waren eine Spende de. Chormlt~1iedl Kontrolle Qer Presse eingestellt, die VQz:1~1. M~ntag, 18.9 Von heute ab ,erhalten wfr

.·Herrn Jakob 'Dericum . , sem Zeitpunkte an keiner militärischen Zen.ur nur noch 50°/0' der. bi.heugen BrotratIon. _das'U' -(~ K -egsge'langenen I Hlnslclitl1ch der Uebesgaben~endu~gen der 'Nièh einem' einleitenden Chor des Jubilar- 'mehr ~ntet1legt, d.le 'f,ibriqeni In vorQlldlichet sinà '115 9 für de'n Tag und die ~erson. Ein"." ~ere ri . . andern·vorerwähnten Organisationen sind un- vere·ins. sprach. Herr, Leuer im Auftr~ge d!\!r Welse und denkbar mildester Form.gehand-Ers.atz.ln andere'n Lebensmitteln kann anschei-
' '~J.' . in a'ller Weil :. sereNalts Schritte unternommen woriJen. da- Staatverwaltung dem Mari!!nchor . Glü"kwün- hobt Wur~t. nend zunächst. nicht geleistet W'e'rden: Karto~~

.' :'. , mit auch diele unsern p,p, aus dem Grenzbe-. sche aus, dessen treubelgische H,altung ,'und -. felri sind aUgenbl,klich kaum :zu haben, So- ,"
'>I ' ' .' : I 't b' A 'Ich! d zlrk .zugutekommen. ' ',' Gesinnung' vorbildlich gewesen seI. . Er .ge· Regelung dei $e1feDprel~· . lann~' die Bauern nocb Milch frei abgeben~ef'angen' e In ns er urg., . w. .un . • • •. '.' . lEI ct· I d H' h '" . h i I d

.... dllchte der vie en gesanglichen Ifo ge vor un Eupen. FU'r ,Seife wurden .fo gen e 9~ ~t- können, suchen wir mögllc st v e . avon zu
• ~iha~:JSChUß Eupen' t~lt. mit, . 'daß ,Gemäß det ciesetze'a~erordnung vom 14, 'auch bereits. nach dem Kriege, und wünschte. \preisli ~estgeiitzt:· , \: bekommen, Auch' haben wohl .alle Vorslçhtl-.

8f':E1Ite terburg bei Königsberg noch viele Juni ds .. J•. müssen sièh alle polltischen Çe- da~ der Yerein bei teine, Förderung der ge- Harte Haushaltseife mit· 63'l/e Fettduren.. ge'n, noch einen. klelqen Vorrat an .hIl.1tbaren
"ln. ns us den' Ostkantonen befinden, fangenen einer !rztl1chen {Jntersuchung unter- sanglichen. untf'natlonalen . Interessen . noch Preis für den Verbraucher 2,8$ Fr. für 100 Gr. Eßwiuen.' Aber sobald diese. aufgezehrt sind

eU ,Cjltnsoe':alten sièh in Aurlch und Oltfries. werfen. Ma,ngels. dieser. Unter~uchung .gehen 'manches Ruh~es9latt an leine Fahne heften ''-Einhelmische Tolietteseife mit 78/80, j>rozent und nach.Wiederhe,einlellen(.' elektrlschen;1inlt~f "'uch' in Wilhelmshaven befi~~~n die Interessenten al1er, Rechte auf eine evU. möge. .', ,', '. . Fetts!\lren. Priis für den VerQraucher 4,35 Fr. 'StrC,lmesdie Milèh' für' di-e·. Molkèteien , qe-" .
lIeh i~' ~rderhand no~h .un~ekannt~ An:zaht P~nsfon verluatlg. . '. .' . ' Séine Hochwürden. Herr Dechant Thissen. rür die 100 Gramm. ' . 'schlagnahmt bezw. rationiert 1st; Ist unser,
lt7.;e nef vo oer aus den Kantonen Eupen. . Für den K.anton Eupe.n Wurde ,H~rr Dr. Bai- Ehtenpräsident des Vereins,' qratullerte dann ".' .Ernährungslage. nicht gut. Von itelgend~n; •
~~e an

gd 'St. Vith. I.", tus amtli~h mit der Durchführung der Unter-· Im NaIIJen der Pfarre und de.sDekanatea d~m 'Wlchtrg fOr :Autofahrer' . PreIsen' oder Schwarzhandel aber hat lun
--;za:!:.u..n •••. ';suchungen beau-tragt. Alle 'dlesbezgl. EiMel- Vereln''für seIne Tätigkeit für Kirche. Stadt Eupen. - Naèlielner MitteHung, des I~- nichts genÖlt. '. . '. .' ", ' '. .
.i.: ; fI .. ", '. '. heilen werden wir noch' veröffen'lIchen. und Land. Er zeichnete welt~rhin einen Abriß' t1enmiIi1sterlums dürfen' ab- 16. Sèpt ..mber nur Die Zàhll,ier aUsgehängten Fahnen ist geslle- .,
"CIl Schreiben des ÄpostoUschen NunUus . der. Sangeskunst, dl~ er 'iils Göiplches ; 1m . solche Personen ein Auto Jahren. die' Im BQ- gen~, Aber ~ie ist n!1r ein TeH ; der Beflaggung
'AUf Î3itten der EUernvereinigung hat. sich Kartof~eln fOr politische Gefangene. . Menschen hervorbob, für 1as Bestreben nach sitz einer 'auf' dèm neuen Formular auscrefer- die 1940 nach dem' Einmarsch der Deutschill.
dtr-J{ochw. Herr' Dechant· Thissen so~ort und Eupen. -'- Die pollti$cpen Gefangenen, ih- dèm Ideale. Erhabenen I1t)d,Religlösl!n .. 'Nlchts tlgten Fahrerlal,lbnis' sind. Di~' früheren Fa~lt- erfolgte. Dles-'l1egt keineswegs ·an. der. ,Stlm-
~reltWlll1g aazu verstanden, iel~er>el~s.durch re. Recht$naChfolger und die bel Ihnen woh- adle' den Menschelï mehl ... Ii der Ausdruck erlaubnisscheine auf 'Wl1Ssl1~eichenpapler. mun~ der Bevölkerung. ':'Sondern damals. WUt-
VtnilitUung des. Hochw. Herrn. Bischofs Kerk- nenden Famiilenmltglieder· haben. das R~cht seiner Empflndungen'\ durch cien Gesang. Als lind ungültig erkllrt· worclen. , .den die Fahnen von Deutscl'iland' aus zu Hun-
~{s beim' päpstlichen, Nuntius Schritte ~r ihre Kartorfelr~tion, für 8 Mo~ate., In Höhe ne,uen Präsidenten flchlug èr Heer~ Henri Mi- inchter :Achtung ", ,..' derten hereingebracht lind verteilt I ei' wat.

! :A.I1,!fl~,d."ng und· H.ei~füh. rung. unserer Krlegs- von 100 kg, pro Peuon auf einmal zu emp- chel vor, der viele Jahre 'für seine Treue· t\l, ,. ~uch noch Fahnéntuch Im Lande.' Man war
' , UA " d Id I è 'f i M h 1. AußerordeniUche Eber.kGrnDg . . H kV~fllIl!1'erienZU tun. ~. . I . fangen... .' ,i .. ,....... en ea en ein s re en ertse; entums ge-. I' . AS geradezu gezwungen, mit dem a enkreuz zu

,Der ,apolitollscheNuntlUi MonSignore Mica- Dii6e Erlaubnil , bezieht, lich aUSlch.lleßllch HUen hat. Er sei überdies der' Sohn' eines der ,Am näcl1sten Frelto~. den 21. .$ttpt~nb~r... flaggen. logar .ausgesprochene ProbegÎlÙ. Es.'
"qchtete als. J\ntwort nachfolgendes Schrei- auf, die zuyor genannten ..Personen.· Die In· Mitbegründer des Vereins. Wenn er auch In-. wird eine aUß.erordent iche Eberktin.lllg statt: s011.te ~ben nach dem' Willen der Nazi der
~11 én·den HochW. Herrn ~Ischof: . '.. te.ressenten· mülsen sich vor de~. 25. Septem-, .~(,lge seiner Berufstätigkeit' nicht mehr élktiv 'flnden

C

u.nd· zwar: " - .' .. , . Eindruck: entstehen. die Be$chlagnahme .Eu-
•V,rehruogswürdigste Exzellenz I ber bei ·der Z\lständlgen Kommunalverwaltung mitwirken konnte, Sl} habe er: sich doch' die ' - in Aubel u.m ·11· Uhr . . pens entspreche dem Willen' der, Bevölketung.
'C!-'-e Exzellenz, Monsignore der apostolI. vorstellen mit der prov,lsorischen grünen K!lr· For~erung des Marlenchori stets angelegen " in,Walhorn um 12 Uhr Jet~t ~Iagnt. wer will. und, kann. ' ,
,""'W b I li d A I I' . • , In Verviers um 13,30 l.Jhr. "'~ Nuntius. wird ere twll g en. ntng te der poH\lschen Gefangenen und ~en' Per- se n anen. . k Nachrichten über schwere Kämpfe' In der

~",E!upener Dechant.en an den Vatikan wei- lon'lliausweisen und LebeDimlttell~arten aller Als erste Amtshandlung' snrach . qer 'ne~e 2. Außerordentllche SU"r Grung , .. llmgegend sind v(Ùbreitet.' bel Aachen. !Stol-
~rl~ten. und. dàbel J1lcht verfehlen, Ihn wärm- für die Zuhlilurtg In ~et,racht Kommenden. Präsident Herr H~nrl Michel allen Erschienene Eine li\ußerordentlich\l Stierköru'ng fur den berg. 'MonschaU und 'sonst in der; Eifel. und'
" Oh Z If I wl d ~ Kanton Ëupen Ist für, die allerni1chste Zeit In . . d hl h fi" hle .:zu befürworte!). ne we e. r ~,-r Die Rechtsnachfolger müssen dazu, noéh eine seinen Dank aus. insbesondere auch Herrn. . h unbekannt. die. Beunruhigung unter en ~r .er ge uc _.

' "" S hl 11 In selnt!n Kräften stehende . N I k d D h Thi f" . F i AUSSicht gestellt. Datum 1st noc teten .Aacheriern über das Schicksal Ihrer' aq:: tu . a es 1" kll h "j , L t Bescheinigung'. " des ' at·lona wer es . er. ec. ant Sien ur sel,ne estanspraCI!e - . n Anmeldungen sind ùnverzùgllch' zu richten S·tadt und des Res.tes ihrer Habe!\st groß. .' ~ il· diesen ung uc 'C en ungen eu en Kriegsteilnehmer (ONAC) vorlegen. . . der KIrehe, sowie dem St. ·Cäcllienchor aus dUt' 'di' ten
. \l,Uen.· Gott gebe, daß sie bald zu ihren " . . .' " , . .' Membach. der sich spontan zu' der Feier. an . en n elzel ne Dienstag, 1~.9. Die Kämofe In' der weitern
t:'znllien:zurüCkkehren,konnen,.. " 40 Jahre MGV ..Marlenchor'~ . " Ieingefunden hatte.' , . " :] Der Staats agronom Umgebung lebten heute Nacht auf. Stunden-'

'Cenelun1gen Sie .. Verehrungswürdlgsté· Ex~ ,Eupe»:- -..:. Der Männeigesangverein ..Marien- Als Nachfolg!\!r des. ehemaligen''-PtäsldentenG. Jeanty lang' donnerte es von dort herüber, und oft
"tienz. den' Ausdruck ,meiner respektvollen .'chor·~ kalTD'In diesem Jahre auf ein 40lährlges Hubert Wertz werde er welterhtn die vater.. ,. :La~cheterleld 3•. Eupen ,klirrten die . Fensterscheiben ,oder. zitterten
~ 'iD ChriSto ergebenen Gefühle .. ' Bestehen zurückblicken und' feierte dleiell Ju- Itädtlschen und karitativen Interessen als Vor' 'u: I I ' Di' t>""k ' I 'V" i' b die Häuser. Im Laufe dei Tages f1ililgen mehr-

· ' LiA I I S U ~ t i SI' ,,'. - n:e m s - e ",a ... ammer n· erv ers e- h B ~ . . hOl' d ..' '. :' ':. \~ , , ~, g.eziou s rr gon . bll!u~ du.rch. ein großes t tungl.ei m aa e sitzender w~hren. Er habe de~ vereIn 25 Jah· Itätlgte "filr" einen Monaiden Haftbefehl ge- fac om ~~ngeschwader nac' s en' un zu-
~ :,1 . Gef I' des JÜnghnglhaules .. Der mnladung waren am re lll,n9 nahe gestande!, und werde seine Auf- IL' K I I d' I' 't b ruck., Abends gegen,ll. 10 Uhr br/lusen Hun-
.~ ~ poUUschen angenen . . Son.ntag abepd sehr· vjele Besucher gefolgt. glibe' darin sehen. für den Marienchor, dessen ge.n den H. . aus e r:y. s. ,er, W. e w r e- decte. englischer' Flugzeuge zu einem Groß-
'I!upen. - Uns ',aus Brüssel ~ugegangenen sodaß der geräuinigli! 'Saal über den;' letzten Haltung wahrend der KrlegllJahre vorbildlich relis berichteten. wegen Raubes zweier Brlef- angriff' tiber 'Ulis weg. ' . . .' . ','

~tlei1ungen zufolge, erhielten dIe' Im,La~des- Platz hinaus gefüllt war. Das"Programm mußte gewesen sei; den Mlttler'zwischen der Heimat til.5che? unter Anklage Iteht. , In der Stadt wird erzählt. daß Drahtleitun--
1.11ero 1lns4ss

i
ge'n polltischen Gefançenen au- einige i.m letzten Augenblick notwendig ge- urid der belqlschen Gesamtbevölkerun9 ·zu' bl!- Lontien. -.: Pferde lind, bekanntlich beson- '.gen der, ameriklmischeb Armee unter dein

"'lt, Ihnen bei Ihrer Rückkehr nach BeIgten worden~ Aenderungen erfahren. ~Ie aber seI- den. Nach Da~kesworten fü.r. Herrn ~uber~ dera in den' Ardemien .ein sehr begehrter' Ar. Schutz der' DlInkelh~it be5chlidiqt worden sei- .
~eh!ndigten Leb~nsm1t~e}paketen des belgi- nen Erfolg .In keiner Form beeinträchtlgt~n. Mcrpmer 'und den Itel1vertretenden, VQrsi~:zen- tikill. Da ,auf die ~u~ I)eutschland zurückge. . en. So töricht. handeln nur, Nazi. dumme' Jun- " .

Ite!l' R?te!l·Kreuzes 1m Lau.e der letzten WO-Am Vorstand~- und Ehrenti.sche, ·v_or d~m den Herr!l Jean' Arends , schloß Herr Michel ,brachten Tiere ,löeilens der Regierung eine gen. Die !:Janz überwieqèlld .vernünftigen Bür.
·meh~ere weitete· ~akete .. die durch d~1 die vielen Ehrenpokale und 'Preise, ~ie sich lell,!è Anspl'lche mit der .Devlse :..Gott; Vater- Taxe' erhoben wird, blüht der Schmuggel. ,ger und: Reichsdeutschen .haben durch Ein-

l11Heler ,Landesverteldlgungsmin4st\lrlum. die d~r Verein' ersungen hatte, aufgebaut ·,waren. land. Heimat I . . '. Auf' einer Wiese bel Lontzen 'wurden drei schränkunq .Ihrer Ausgehzeit ~uf morgens '1
ch A1tlerika be~w. das Rote Kreuz des hatt!ln unter. andez:yn. Platz .genommen Herr '.Er verlas dann eIn Plückwunschtelegramm 'herrenlose .Tiere gefunden. die zweifellos Uhr bis abends. 7 Uhr die folqen zu tragen.

'~DgO' gestiftet waren. Wa.s die letzteren an- bt;:igeordneter KrelsJcommlssar Ho~n.· der. el- d\ls KI{chenchores von St: Nlkola~s und deko-, von Schmuagl~rll die sicn bedroht sahen ". ,I über die Bubenstreiche empört. /Da ,.
~t,·10 ,haben wir uns dlesbezgl. mit der zu- gens aUI .Malmedy zu de~ Abend heruber ge- rierte %wei SilQerJubllare. des. Chou: ,Hèrrn dort zurück'\' elas6~n wùtden., Die ZOl1verwai-, .' 1 den l(!tzten ,Taqendie Uhr \lm eine ~tunde
-t19digeA· Stelle in Verbindung gesetzt u. auch kommen war. ferner Herr Bürgermeister Zim· Leo Hans und tari Ortmanns und gedachte t 'führt 9 't d 'G ..l. 1'- vorverstellt worden ist, Ist es abends' 7 Uhr. . Ort' d BIR t K . " . ..•.. ung ,zusammen ml er en.,.armer e ., .l!\lpene.r sgruppe es e g. 0 en . reuze mermanil. die ~chören und"Herr Stadtrentmei-- des ,cOjähriges ~lIg1iedes Herrn Paschen. die Untersuchulj .' , '. <ton fast dunkel.,·Elektrlscher Strom 'ist plçht
it unterrichtet. Vor 2 Tagen ging.uns eIDe Ant· ster Josepb Neumann. die Mitglieder d,es Kle· Der· Prhldent des St. .Cäçi!ienchàres von Besuéh des prinz~ege~tep tn' Malmedy' . dâ: mit den Kerzen müssen wir .spareri. Pè-'
Ilrt JU, denufolge auch die pol. Gefangenen rus von EUP~D, det· Direktor d~s Collège pa· Membach;· Herr Palm petonte dimn' die '. . , • '. . troleum und dazu gebörlge . Lampen haben'

. EupeD~r Landei demnllchs,t mit einem Ue- tropnê. Thierron sowie Vertreter des· Franzis· Fre~ndschaft belder Vei:eine.dle achon vor M.lmedy. - Aus offlziöS'er. Quelle ",Ir~ nur noch ,wenige. So legen sich di~, tnelsten .
abénpaket des ,Kongo~Roten, Kreu~es be, kanerklosters Gamstock. " . 1940 bf?stand 'lm'd,: legte dar. daß . f~r Herrn bQkannt, , d.s.ß· Prinzregent Karl ,eiDe! Beteili" Erwachsenen $chon. um 8 Uhr zu aett und. \

ht :werden., Dai ,Rote Kreuz' Eupen ist m~t . Oie geschm~ckvolle BlumendekoraUon zeug- H'liberl, Mommer dje W!egeals ' Dirigen.t' J., gl1ng an der großen Kundgeb11llg zugesagt ha-stehen erst nach iehn . und' 'mehr Stunden' "
ApfsteJlung. einer Liste. der hiesig~n pali· te von dem. guten Ceschmack der Stadtg41t. '~"m!Jaèh gestar '.!n habe. ,'" be, die am Son'ntag. dem '23., September 11\ wied!!r àuf: Liegen. sie ,schlaUos, so haben lie'
~ll ,,~efangenen '~eauftragt worden, auf nerei,. ~~lche' ,~I.e Auuchmückung übernom, . Als .Jubelhym:ne ertOn,te dann' das wunder- Malm~dy aus' Anlaß 'd~r 25jährlgen WI~~e~. 'zelt, da,übet llachzudenken. wer uns dM
· 4~~:,g}., .~,pd~ @,OOi'ep 'W1rde~ ~ hotte. .Dit..RIAChtig!n Dahliill.ßl.f,,~ n.~ ',.;D~.;!su.Y.!1':" Y.9A..~, .l1e~" ....v~~&~~Jlg ~t litl~le~ s~Uf41~it. ' ~,.he.u,J.8kl~ SQ; v~dorbeD. hil~' .
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